
Schlechtwetterregelung Dachdecker ab Dez-2006

produktive Arbeitszeit nicht produktive Zeiten (Schlechtwettertage)
Beginn der SW-Zeit: 01.10

Oktober normal 75% des Durchschnittslohnes (max 53 Std/SW-Zeit von LAK, danach Arbeitgeber)***
November normal 75% des Durchschnittslohnes (max 53 Std/SW-Zeit von LAK, danach Arbeitgeber)***

Beginn der S-KUG-Zeit: 01.12 Schlechtwetter bzw. Arbeitsmangel
01. Dez normal S-KUG (60 bzw. 67 %) oder Arbeitszeitguthaben (max 150 Std / Jahr) + ZWG**
15. Dez normal + 1 €* S-KUG (60 bzw. 67 %) oder Arbeitszeitguthaben (max 150 Std / Jahr) + ZWG**
Januar normal + 1 €* S-KUG (60 bzw. 67 %) oder Arbeitszeitguthaben (max 150 Std / Jahr) + ZWG**
Februar normal + 1 €* S-KUG (60 bzw. 67 %) oder Arbeitszeitguthaben (max 150 Std / Jahr) + ZWG**

März normal S-KUG (60 bzw. 67 %) oder Arbeitszeitguthaben (max 150 Std / Jahr) + ZWG**
Ende der S-KUG-Zeit: 31.03 Schlechtwetter

April normal 75% des Durchschnittslohnes (max 53 Std/SW-Zeit von LAK, danach Arbeitgeber)***
Ende der SW-Zeit: 30.04

* MWG: max. 90 Std. im Dezember und jeweils 180 Std. in Januar bzw. Februar. Auszahlung netto (keine Steuer- und SV-Pflicht)
** ZWG: 2,50 € = Prämie für das Auflösen von Arbeitszeitguthaben in S-KUG-Zeit. Auszahlung netto (keine Steuer- und SV-Pflicht).

*** Nacharbeitspflicht: wetterbedingter Arbeitsausfall ist nachzuholen. Ist dies nicht möglich, muss Lohn zu 75% gezahlt werden.
Ganzjährig: 2,5 % Winterbeschäftigungsumlage (1,7% AG-Anteil, 0,8% AN-Anteil bzw. 2 Urlaubstage)


